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Sluf grage 349. SBünfcpe mit bem g-rageftejler itt Sßerbin=

bung ju treten, ba eine Sïieberlage francofifcfjev Bogelbauer babe.
©. Bogel, ©elänber«, Sieb» unb TraptWaarenfabrit, ©t. ©alten.

Stuf grage 354 unb 355. SSenbeu Sie fid) an g. Bormattn
u. (So.,

Sluf Srage 354. ©ebritber SSeber in fôîenjifen (Slargauj
offeriren wegen Sfiditqebvaud) eine ältere SDaittpfmafcftine (ouït
Sulzer) uon 3—4 fßferbcfräften, in gutem Quftaube, jum greife
non gr. 1000. Tiefelbe fattn int Setrieb gefepen werben.

Stuf grage 353 tbeile id) mit, baff id) gut gelött)ete Kupfer«
lösten al§ Spezialität zu bett billigsten greifen uerfertige unb
miinfcpe mit bem grageftetler in Horrefponbenz Z" treten. Strnolb
©pgap, Kupferfcpmieb unb Stpparatenbauer, Zofingen.

Sluf gragc 343. (Sementplättli, graoirte, mit Hreuzrofen,
nebft uerfduebenen attbern Tejfind für Htrcpenboben, einfarbig unb
mehrfarbig, liefert zu billigsten greifen Bernpat'b oon Strp, ©entent»

gefcpäft in Ölten. Wufterbeffind für gemöpnlicpe Wofaifplatten finb
Zur ©infiept bereit.

Sluf grage 351. 3d) liefere Sparfodjperbe mit ffäatent«yuft«
uormärmer in uerfdiiebenen ©röfsen. fßrofpefte z« Tieitften. grip
@riiring«®utoit, Hodipërbfabrifant, Biel.

Stuf grage 347 Ipeilett mir 3P"en mit, bag wir feuerfefte
Bacfofenplatten in befter, fdiöner, uierfantiger SBaare liefern. 33er«

einigte Qiegelfabrit'en Tpapngett unb Ipofen in Tpapngen, Hanton
Scpaffpaufeu.

Stuf grage 347. Ter llnterzeicpnete empfiehlt fiel) zur gefälligen
Stbnaptne uoit uierfantigen fetterfeften Barfofenperbplatten in uer«

fd)iebenen ©lögen ®iefe platten finb audporöfer ©pamotte erftellt
unb in golge ber ®auerpaftigfeit, foluie Barffäpigfeit, unb inbem
biefelbett nicht aufbrennen, für jeben Bädermeifter beffend anzu=
ratheit. Sltleinuerfauf ber genannten 33atent»Ofenplatten für St.
©allen unb Sippenzelt bei ffjaul t£f)iitger, Bäder, Sinfenbiiplftrape,
©t. ©allen.

Stuf grage 355. Bertitale ®ampffeffel mit innerer Neuerung,
freiftepenb, befte unb billigfte Konftruftion, liefern unter weitgehen»
ber ©arantie ©ebr. 3- W. ©dfranner, mcchanifdje SBerfftätte in
Dberurnen (@tarud).

Sluf forage 338 unb 356. Kann 3P«en beftend empfehlen
©ebriiber Weier im Stein, Sfillwangen (Slargatt).

Stuf grage 338 unb 356 betreff gormfanb menbe ntan fiep

an Jpetnridi Weier, ©anblieferant im ©teilt, Killmangen iSlargau).
Sluf grage 351. ®ie beften Kochherbe, bie gegenwärtig fnbri«

Zirt unb in Berfauf gebrad)t werben, finb in Bezug auf iieiftung
jowie Streun materin terfpavn ig bie in ber ©diweiz patentivten SRegu»

lirfochherbe, patent Str. 982, in beutfepem unb frattZÖftfcpem Spftem.
Lleptere finb in jeber beliebigen ©röge z" heben bei 9i. Knaben«
pand=9ippner in 3''rid) unb 3- Hnabenpand, Sol)ti, in (Spur,
©rofje Ofen» ntib Hodiperblnger fiepen in giirid) zur ©infidtt bereit
unb geben bie ©rfinber unb Batentinpaber jebe (Garantie. K.

Stuf grage 353. -Öart geiötpete Kupferröhren uott 50—100
SRiüinteter Ipoplbutcpmeffer, biâ auf 2 Wetcr üänge unb SSanb«

ftärfe uon Vs Willimeter att, liefert prompt unter ©arantie für
®id)thalteit gop. Wiiller, Kupferfcpmieb, Tann bei SRüti, Kt Züricp.

Sluf grage 347. geuerfefte Bacfofenbobenplatten liefert unb
wünfeht mit grageftetler in 33erbinbung z" treten Sic et)er z- Z'£*
getei lllidbad), Söattwpl.

2uluit iffiait^="3ltt^ctger.
3rf)ltU)nudbmt Töfj!. gür bie Sludfüprung ber ©tafer« unb

Schreinerarbeiten, fowie für parquet» unb ffJlattenbobeh wirb freie
Honfurreitz eröffnet, B'ttrie, Boraudmape unb Stftorbbebingungen
finb in ber ©emeinberatpdfcmztei aufgelegt, güt bie ©laferarbeit
ift im Steubau eilt Wujterfenfter aufgeftellt. Hebern apmdofferten
finb bid 20. Sanitär 1891 uerfdjloffett an iferrtt 3- •£>• ©rof)»£>od)«
ftrafeer in Töj) einzufenben.

!HouturrenzaUdtcl)tcibuufl für bie ©eftaltung bed Warft«
ptaped in Bafel unb ein an bemfetben z« errieptenbed S3erwat»

tungdgebäube. ®ie Dom ©ruften 9fatf) bed Kantottd Safetftabt nie»

bergefepte Kommiffion zur fjjrüfung ber Warftplapfrage eröffnet
hiemit eine Konturrenz für bie liieferuitg uon ffliänen für bie ©e=

ftattung bed Warftplaped unb für ein jtn bemfelbett zu errieptenbed
fBerwattungdaebäube unb labet ^ur ®heitnat)iue an biefer Hon»
turrenz bie fd)meizerifd)en ober itt ber ©dnueiz niebergelaffetten
Strdjiteflcn ein. ®ev Termin für ©inreidjung ber fJJtäne ift auf
ben 31. Sltärz 1891 feftgefept. 3ur S3eurtheilung ber Konturrenz«
projette ift ein fpreidgeriept uon 5 Witgliebern befteüt worben, met»
epettt zur ffSrämiirung ber bret beften projette eine Summe uon
2fr. 5000 zur Verfügung gefteüt ift. ®ie näperen iSebtngnngeu
für bie Konturrenz unb bad Sßrogramtu mit ben nötptgeu Slttgaben
betreffenb bett SJiarftplap tonnen hei ber Kanzlei bed SBanbeparte«
mentd bed Katitoud Slafelftabt bezogen werben.

blcmcintictrottfcttpauo fylatupl (unî» Cetottomicgcbäubc).
©d werben piemit bie ©rb«, Wattrer«, fjmtmerntannd«, Tad)becfer«,
fylafchner«, ©lafer«, ©tpmtebe« unb ©cplofferarbeiten für obige
Sauten zur freien Konturrenz audgefepriebett. ipiäne unb 53au«
befdjrieb füntten bei f)errn ©enteinberatp 3"P- S3ötfti Z- Sternen"
in glamgt eingefepett werben, ©inzel«, Kolleftiu« ober ©efammtiiber«
napmdofferten finb bid uitb mit bem 20. 3unuar 1891 bent flräfi»
bentett ber Saufommiffiott : iperr ©enteinberatp 3- Steiger»3Beper
im g-efb in g-lamil fcprifttid) unb uerfeptoffett, unter ber IBezetcp«

nung „Kranfenpaudbauofferte" einzureichen,
§ie 333cbcrci Stzmood nimmt für ben itäcpften Sommer

bebeutenbe SBauten uor. fßläne unb SBeicprtebe liegen bereit unb
fünnett int 93tiveau ber SSeberei eingefepen werben. ®ie Söauten
werben befinitiu gegen Witte Qanuar 1891 uergeben. ®er ®ircftor:
Benjamin ©rämiger.

Stt)tuci,zevt)rf)c SJoiboftbalitt. ©d werben piemit zur freien
^Bewerbung bie Lieferung, beztu. bie Stuffiellung ttacbfolgenb be=

Zeidtneter ©egenftänbe ber Sinie ®ieldborf«Sîiebenoettingen im ©ub«
tnifftondwege äudgefeprieben: 5 tleine eiferne SBritden — bad Klein«
material für ben Oberbau eitted ©eteifed uon 8 Sitometer Sänge
— Sriiden« unb ©epädwaagen, Upren, ©luden unb Wobiltar für
brei ©tationen, Tefegrapbettanlage, ©ignaleinricptungen, Crien«
tirungdtafeln ntib ,;feid)en, ©ittfriebigungen, Ölrünpeden, Karrieren,
Wartfteine, Oüerbaumetfzeuge u. SI. itt. Zeichnungen unb Stebin«

gungen tonnen jeber^eit auf bem Sfaubüreau, ©lärnifcpftrafte 35,
Zürich", eingefepen werben. ®ie Singebote finb bid längftend ben
15. ganttar unter ber Stuffcprift „SBauetngabe ®ieldborf Stieber«

Weningen" ber ®ireftton ber ©eptueiz- Storboftbapn in ffuriep ein«
Zureichen.

Scljtttnlfpttrbnlju i'attöctuaftTaUo^. ®ie Lieferung uon
3000 ©tiid SJiartfteinen wirb piemit z« freier 'Bewerbung audge«
febrieben. 3ur Bermenbung btirfeit nur froftbeftänbige Steinforten
gelangen. ®ie jjeiepnung ber Wartfteine ift auf Station ilanb«
quart unb im ®ireftiondbiireau einzufepett. fjäretfe franto Station
Öanbquart ober eine anbere Station ber Bapn 2anbquart=®auod.
ilieferungdterinin: 30. Slpril 1891. Stugebute tuollen bid zum 15.
3anuar 1891 an bie ®ireftion ber Stpmalfpurbapn Sanbquart-
®auod gerichtet werben.

Tic grtcbporbautomtitiffiott m ©tobet gibt STcontag ben
12. 3onuar 1891, Siacpmittagd 1 Upr, auf bent ©emetnbepaud
©rabd auf bent SBege ber Stbfteigerung in Sttforb : ®ie ©rfletlung
eined ©eläuberd, zirfa 130 Weier, fantmt ©ingangdportal auf ben
neuen griebpof. Sflan, Baubefcprieb unb Stftorbbebingungen liegen
bei Komnianbant ©ggenberger zur ©infiept auf.

gut gcjl. ©eattjtuug.
diejenigen unjerer mertf)en Slbonnenten, ineldie ben

Slbouncmentd'oetvag für bie „§anbtv>erfer--3tg-" ftatt in Pier

CuartoIê=9îad)napitten lieber mit einer Zapred« ober Salb«
japrd=9îad)nûpme berieptigen loolleit, finb pöfliepft gebeten,

un§ per Storrcfponbenzfarte umgepenb baoon ju betiacpricptigen.

©rgebenft
®tc (Jtrvcbitiott.

Z-u beziepen burcp bie teepnifepe Bucppanbl ung
4Ü. Sctttt |uu. itt 3t. Metilen:

üleidjarbt, ©., bas Stabtpaus utxb bie UtUa. ©ntwüvfe,
entpaltenb Typen uon Wietppäufern oerfepiebener Stable unb
Sänber, ftäbtifepe SBopngebäube fiid einzelne' uttb mehrere ga«
milieu, öäufer mit Liabeneinricbtungett, fowie oorftäbtifdje
SSopngebäube ; ferner ©ntwürfe oon üanbhäitfertt, Billett,
Schweizer« unb SBeinbergdpäufern :c. 50 Tafeln mit erläutern»
bem Tez'te. Zweite unoeränberte Stuflage. gr. 4. 1884. 05ep.

gr. 8. lu.

C7arl)ciuiic, âWcrittos mtb JvnntnijicftoTrc, S

Pupfifltbrctt, reine Polle à fr. 1.15 (Cts. per Peter I
bid gr. 4. 45 ©td., fpebiren bireft an f^vtuate zu ganzen Klei« I
bem, foiuie in einzelnen Wetern portofrei tn'd Saud:

Berfenbungdpaud Oettinger & 6!o.,

P.S. Wufter in ca. 180 uerfepiebenen Oualitäteu, fowie I
aud) neuefter, farbiger grauenftoffe fofort frattto.

AUuàrirte schweizerische Handwerker-Zeitung -M

Auf Frage 33ll Wünsche init dem Fragesteller in Verbin-
dung zu treten, da eine Niederlage französischer Vogelbauer babe.
C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaarenfäbrik, St. Gallen.

Auf Frage 354 und 355. Wenden Sie sich an F. Bvrmann
u. Co., Zürich.

Aus Frage 353. Gebrüder Weber in Mcnziken lAargau>
vfferiren wegen Nichtgebrauch eine ältere Dampfmaschine (von
Sulzer) von 3—4 Pferdckräften, in gutem Zustande, zum Preise
von Fr. 1999. Dieselbe kann im Betrieb gesellen werden.

Auf Frage 353 theile ich mit, das) ich gut gelöthete Kupfer-
röhren als Spezialität zu den billigsten Preisen verfertige und
wünsche mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Arnold
Gygax, Kupferschmied und Apparatenbauer, Zvfingen.

Aus Frage 333. Cementplättli, grnvirte, mit Kreuzrosen,
nebst verschiedenen andern Dessins sür Kirchenbvden, einfarbig und
mehrfarbig, liefert zu billigsten Preisen Bernhard von Arx, Cement-
geschäst in Ollen. Mustcrdessins für gewöhnliche Mosaikplatten sind

zur Einsicht bereit.
Auf Frage 351. Ich liesere Sparkochherde mir Patent-Lust-

Vorwärmer in verschiedenen Größen. Prospekte zu Diensten. Fritz
Grüring-Dutoit, Kochherdiabrikant, Viel.

Auf Frage 347 theilen wir Ihnen mit, daß wir feuerfeste
Backokenplatten in bester, schöner, vierkantiger Waare liefern. Ver-
einigte Ziegelsabriten Thayngen und Hosen in Thayngen, Kanton
Schafshausen.

Auf Frage 347. Der Unterzeichnete empfiehlt sich zur gefälligen
Abnahme von vierkantigen feuerfesten Backosenherdplatten in ver-
schiedenen Größen Diese Platten sind aus poröser Chamvtte erstellt
und in Folge der Dauerhaftigkeit, sowie Backfähigkeit, und indem
dieselben nicht aufbrennen, sür jeden Bäckermeister bestens anzu-
rathen. Alleinverkauf der genannten Patent-Osenplatten für St.
Gallen und Appenzell bei Paul Ehinger, Bäcker, Linsenbühlstraße,
St. Gallen.

Auf Frage 355. Vertikale Dampfkessel mit innerer Feuerung,
freistehend, beste und billigste Konstruktion, liefern unter weilgehen-
der Garantie Gebr. I. M. Schranncr, mechanische Werkstätte in
Oberurnen (Glarusf.

Auf Frage 338 und 35k. Kann Ihnen bestens empfehlen
Gebrüder Meier im Stein, Killwangen iAargaust

Auf Frage 338 und 35k betreff Formsand wende man sich

an Heinrich Meier, Sandlieserant im Stein, Kiilwangen lAargau).
Auf Frage 35l. Die besten Kochherde, die gegenwärtig sabri-

zirt und in Verkauf gebracht werden, sind in Bezug auf Leistung
sowie Brennmaterialersparniß die in der Schweiz patentirten Regn-
lirkvchherde, Patent Nr. 982, in deutschem und französischem System.
Letztere sind in jeder beliebigen Größe zu haben bei R. Knaben-
hans-Rhhner in Zürich und I. Knabenhans, Sohn, in Chur.
Große Oscn- nnd Kochherdlager stehen in Zürich zur Einsicht bereit
und geben die Erfinder und Patentinhaber jede Garantie. X.

Auf Frage 353. Hart gelöthete Kupferröhren von 59—19(1
Millimeter Hohldnrchmesser, bis aus 2 Meter Länge und Wand-
stärke von 5/z Millimeter an, liefert prompt unter Garantie für
Dichthalten Joh. Müller, Kupferschmied, Tann bei Riiti, Kt Zürich.

Aus Frage 337. Feuerfeste Backosenbodenplatten liefert und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zn treten Meher z. Zie-
gelei Ulisbach, Wattwhl.

Submissions-Anzeiger.
SrhulhauSbau Töst. Für die Ausführung der Glaser- und

Schreinerarbeiten, sowie für Parquet- und Plattendvden wird freie
Konkurrenz eröffnet. Plane, Vorausmaße und Akkordbediugungen
sind in der Gemeinderathskanzlei aufgelegt. Für die Glaserarbeit
ist im Reubau ein Mustersenster ausgestellt, liebernahmsofserten
sind bis 29. Januar 1891 verschlossen an Herr» I. H. Groß-Hoch-
straßer in Töß einzusenden.

Konkurrcnzausschreibung für die Gestaltung des Markt-
Platzes in Basel und ein an demselben zu errichtendes Verwal-
tungsgebäude. Die vom Großen Rath des Kantons Baselstadt nie-
dergesetzte Kommission zur Prüfung der Marktplatzsrage eröffnet
hiemit eine Konkurrenz für die Lieferung von Plänen für die Ge-

staltung des Marktplatzes und für ein an demselben zu errichtendes
Verwaltungsgebäude und ladet zur Theilnahme an dieser Kon-
kurrenz die schweizerischen oder in der Schweiz niedergelassenen
Architekten ein. Der Termin für Einreichung der Pläne ist auf
den 31. März 189l festgesetzt. Zur Beurtheilung der Konkurrenz-
Projekte ist ein Preisgericht von à Mitgliedern bestellt worden, wel-
chem zur Prämiirung der drei besten Projekte eine Summe von
Fr. 5999 zur Verfügung gestellt ist. Die näheren Bedingungen
für die Kvnknrrenz und das Programm mit den nöthigen Angaben
betreffend den Marktplatz können bei der Kanzlei des Baudeparte-
ments des Kantons Baselstadt bezogen werden.

Gcmeindckrankciihaus Flawyl <und Qekonomicgebimde).
Es werden hiemit die Erd-, Maurer-, Zimmermanns-, Dachdecker-,
Flaschner-, Glaser-, Schmiede- und Schlosserarbeiten für obige
Bauten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bau-
beschrieb können bei Herrn Gemeinderath Joh. Bölkli z. Sternen"
in Flawhl eingesehen werden. Einzel-, Kollektiv- oder Gesammtüber?
nahmsofferten sind bis und mit dem 29. Januar 1891 dem Präsi-
denten der Baukommission: Herr Gemeinderath I. Steiger-Weher
im Feld in Flawil schriftlich und verschlossen, unter der Bezeich-

nung „Krankenhausbauofferte" einzureichen,
Die Weberei Azmoos nimmt für den nächsten Sommer

bedeutende Bauten vor. Pläne und Beschriebe liegen bereit und
können im Büreau der Weberei eingesehen werden. Die Bauten
werden definitiv gegen Mitte Januar 1891 vergeben. Der Direktor"
Benjamin Grümiger.

Schweizerische Nordostbahn. Es werden hiemit zur freien
Bewerbung die Lieferung, beziv. die Aufstellung nachfolgend be-

zeichneter Gegenstände der Linie Dielsdorf-Riederweningen im Sub-
ntijsionswege ausgeschrieben: 5 kleine eiserne Brücken — das Klein-
material sür den Oberbau eines Geleises von 8 Kilometer Länge
— Brücken- und Gepäckwaageu, Uhren, Glocken und Mobiliar sür
drei Stationen, Telegraphenanlage, Signaleinrichtungen, Lrien-
tirungstafeln nnd Zeichen, Einfriedigungen, Grünhecken, Barrieren,
Marksteine, Oberbauweikzeuge u. A. m. Zeichnungen und Bedin-
gungen können jederzeit aus dem Baubüreau, Glärnischstraße 35,
Zürich", eingesehen werden. Die Angebote sind bis längstens den
15. Januar unter der Aufschrift „Baueingabe Dielsdorf-Nieder-
weningen" der Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich ein-
zureichen.

Schmalspurbahn Landquart-DavoS. Die Lieferung von
3999 Stück Marksteinen wird hiemit zu freier Bewerbung ausge-
schrieben. Zur Verwendung dürfen nur frostbeständige Steinsorten
gelangen. Die Zeichnung der Marksteine ist auf Station Land-
guart und im Direktionsbüreau einzusehen. Preise franko Station
Landquart oder eine andere Station der Bahn Landquart-Davos.
Lieserungstermin: 39. April 1891. Angebote wollen bis znm 16.
Januar 1891 an die Direktion der Schmalspurbahn Landquart-
Davos gerichtet werden.

Die Friedhofbaukommisfion iu Grabs gibt Montag den
12. Januar 1891, Nachmittags 1 Uhr, auf dem Gemeindehaus
Grabs auf dem Wege der Absteigerung in Akkord: Die Erstellung
eines Geländers, zirka 139 Meter, sammt Eingangsportal auf den
neuen Friedhvf. Plan, Baubeschrieb und Akkoröbedingungen liegen
bei Kommandant Eggenberger zur Einsicht auf.

Zur gest. Beachtung.
ZZM" Diejenige» unserer werthen Abonnenten, welche den

Abonnementàtrag sür die „Handwerker-Zlg." statt in vier

Qnarials-Nachnahmen lieber mir einer Jahres- oder Halb-
jahrs-Nachnahme berichtigen wollen, sind höflichst gebeten,

uns per Korrespondenzkarte umgehend davon zu benachrichtigen.

Ergebnis!
Die Expedition.

Zu beziehen durch die technische Bnchhandl ung
W.Senn jnn. in St. Gallen:

Wrichardt, C., das Stadthaus und die Uilla. Entwürse,
enthaltend Typen von Miethhäusern verschiedener Städte und
Länder, städtische Wohngebäude füll einzelne und mehrere Fa-
milieu, Häuser mit Ladeneinrichtungen, sowie vorstädtische
Wohugebäude: serner Entwürfe von Landhäusern, Villen,
Schweizer- und Weinbergshäusern ?c. 59 Tafeln mit erläutern-
dem Texte. Zweite unveränderte Auflage, gr. 4. 1884. Geh.
Fr. 8. 1t).

Cachemirs, Merinos nnd Fantaisiestoffe, m

doppetthrcit, reine Molle à Fr. 1.15 Cts. per Meter I
bis Fr. 4. 45 Cts., spediren direkt an Private zu ganzen Klei- I
dern, sowie iu einzelneu Metern portofrei iills Haus.

Versendungshaus Oettinger Co., Zürich.
8. Muster in ca. 139 verschiedene» Qualitäten, svwie >

auch neuester, farbiger Frauenstoffe sofort franko.
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